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VORWORT

Zu der Herausgabe der Anmerkungen des Gregorius zu den
salomonischen Schriften bin ich veranlasst worden durch meinen
verehrten Lehrer Herrn Prof Dr P de Lagarde

Verglichen sind drei Handschriften
s codex berolinensis Sachau 134 Der Commentar zum Alten

Testamente ist vollendet im Jahre 1937 der Griechen 1626
n Chr von dem Priester Abraham j l d lo o L j io
v OO tj G l i üic

p codex berolinensis Petermanni 110 geschrieben auf Antrieb des

j i jio n v a n ooo v jas aus f o Diarbekr von
dem Priester und Mönche joioir in lj ai i r i Ritter 2 11 387
396/397 Als Datum geben an

P de Lagarde praetermissa IV 1956 Graecorum 1645
aerae nostrae

R Schwartz Gregorii Bar Ebhraya in evangelium Iohannis
commentarius 3 1647
Beide Angaben gehn zurück auf die Unterschrift des Codex

in welcher es heisst l ±o paa üu s 1 l a ojj Ua
Der Schreiber rechnet also vom Beginne der seleucidischen
Aera bis auf Christi Geburt 309 Jahre ebenso wie der Schreiber
der Berliner Psalmenhandschrift Sachau 227 welcher auf fol
170 2 der Griechen ebendaselbst und auf fol 182 2 r as
Christi als Jahr der Copie angiebt dieser schreibt übrigens
auch in j asjoa b±o s 1 1 Ii BE zu Prov 7 17 ist also
Ordensgenosse des Schreibers von p

g codex gottingensis orientalis 18 a geschrieben im Jahre 2049

der Griechen 1738 n Chr Lagarde praetermissa IV



IV VOBWORT

Das Verhältnis der Handschriften zu einander stellt sich in
den von mir edierten Teilen so heraus s p g gehören zu Einer
Familie vgl besonders Prov 5,4 Ii 11,1 c 13,23 e 21,24r
23 29 24,26 t Eccl 3,19 y 12,13 q aber innerhalb dieser sind
p und g näher mit einander verwandt als mit s vgl Prov 12,16y
14,30 k IG 26 s 17,8 m 22 20 w 25,20/ Cant prooem d und
besonders Eccl 7,14 i Cant 1,9 x Ich denke mir die Verwandt
schaft also etwa so

Autograph
I

Abschrift x

yF zl

s P gs hat einige bessere Lesarten ist aber im ganzen viel nach
lässiger geschrieben und bietet einen schlechteren Text als p und g

x scheint da die in verschiedenen Gegenden Syriens geschrie
benen s p g auf x zurückgehn für eine Musterabschrift des viel
leicht in der Bibliothek des gelben Klosters Ritter 2 11 394
aufbewahrten Autographs gegolten zu haben und muss in der That
nach allem was wir von x kennen gelernt haben eine recht sorg
fältige Abschrift gewesen sein

Über die Art der Herausgabe habe ich Folgendes zu sagen

Ich schreibe mit p g gegen t so s
Ich schreibe i mit s gegen p g schreibt meistens j 5

wenn es Kopf wenn es Buchstabenname ist
Die verschiedenen Aussprachen von c n 3 jcm unterscheiden

die Handschriften durch folgende Punctierungen

eai oi jener jene Der Die später der die oci Jm s g p
er sie betont 0 n n s g p
er sie unbetont enklitisch 0 oi 5 m s g p unterscheidet
zwei Fälle und schreibt nach a mit welchem das u i
der Worte cor oi zu au cd verschmilzt O oi oi der
Punct steht nicht mitten über den Worten sondern am
äussersten rechten Ende derselben z B oi e e Prov



VOBWORT V

4,16 in allen übrigen Fällen O oi 01 der Punct steht am
Ende z B ooi LsoZ Prov 11,31 O oi Prov 30,2

Beiläufig bemerke ich dass in dem i J 1586 nicht 1596 wie in Sachaus
Kataloge gedruckt ist der Griechen 1275 n Chr geschriebenen die Acta
7 katholische 14 paulinisehe Briefe enthaltenden cod berol Diez A qu 105

mit ev

OOI fol 90 2 15 Cor a 10 20
ooi Ls a 103 i 18 Cor ß 5 12

001 125i 7 Phil 1 19
OOI U V J 138215 Thess ß 2 6
ooi j 1 1402 18 Tim o 1,4
OOI j DA C 144 2 9 Tim a 5 18

ooi jJ t lSV 68 2 11 Rom 4 15
ooi Li 712 4 Rom 7 18

ooi a so 113 2 3 Gal 3 4
mit HV
und in dem ältesten in Sachaus Kataloge dem 12 /13 Jahrhundert zugewiesenen
Teile des von dem Freiherrn von Mollke 1838 in Mossul gekauften Evangeliariums
jetzt cod berol or fol 354

von erster Hand mit schwarzer Tinte

mc Z fol 75 22 Matth 5,42
mcu Z 126 1 1 Matth 21,44
oiguj 156 3 13 Luc 23 16

oia axi 160 1 9 Marc 15 36
i aXaa 180 1 7 Luc 23 50 von zweiter Hand rot

nachgezogen

und von zweiter Hand mit roter Tinte

oia o J 179 20 Marc 15 36 das Evangeliarium
hat die Perikope zweimal

oiq Jv 189 3 1 Luc 19 4
oio o lo 201 1 10 Joh 14 21

mit ev

o i lo 74 i 3 Matth 7 25
von erster Hand mit HV versehen sind

Hieraus folgt zugleich dass in derjenigen Zeit in welcher diese Schreibart
aufkam



VI VORWORT

looi als partic öoi s g p
als verb fin 1 betont 0 ji s g p

2 unbetont coi s g ooi p
Ebenso ist es mit zcoi eosi öoi

Ich unterscheide wie es in alten Handschriften Sitte ist nur
001 und ooi u s w

Die Schreiber wechseln willkürlich zwischen j z z iz

u s w und 25Z L±L z vall u s w j und Jjj
oi und 31 iio und x±o u ä ich habe die ersteren Schreib

weisen gewählt

Abkürzungen wie a Jäj o gewöhnlich 1 zweimal
bei p kiiojjij o no Suffix u ä löse ich auf ohne
es anzumerken Irrtümer sind dabei ausgeschlossen Stehn lasse
ich das die Übersichtlichkeit vermehrende n löse ich auf
durch Uu fi weil diese Auflösung dem Sprachgebrauche BEs
entspricht und bestätigt wird durch Lagarde praetermissa 109,91
126,58

Zusammenschreibungen von zwei oder mehren Worten löse
ich auf so lange ich wenigstens Eine Handschrift auf meiner Seite
habe Solche Zusammenschreibungen sind zwar zuweilen charakte

ristisch z B das jL l ia i welches sich ein Mönch
glücklich am Schlüsse seiner Doxologie angekommen zu sein auf
dem letzten Blatte des cod p geleistet hat hängen jedoch von der
Willkür der Schreiber oder von dem Räume den das Papier ge
stattet ab und gehn den Text nicht an Etwas anders steht es
mit der Conjunction In Fällen wie ji s s g Prov 6 16
coi a s Eccl 7 4 Hf 8 s P g Cant 2 12 U lr s S Cant 4 2
oictaipS g Cant 4 8 h jc szffS p Cant 5 7 also dann wenn auf

r s entweder ein Alaf folgt dessen Vocal auf zurückspringt oder

1 es in der westsyrischen Schriftsprache die Diphthonge au eu yju gab über
deren genaue Aussprache sich natürlich nichts sagen lässl

2 im Griechischen irgendwo noch Diphthonge gesprochen wurden denn
wären au etc so ausgesprochen wie im Neugriechischen so hätte der Vocalisator
da er eben nur Vocale zu bezeichnen hatte diese Zeichen nicht wohl benutzen
dürfen



VOEWOKT VII

ein anderer Consonant mit einem Halbvocale vor welchem ein 7
annimmt sodass s seinen vollen Vocal verliert wird r mit

dem folgenden Worte zusammengeschrieben sonst von ihm ge
trennt Dies lehrt uns dass man bei der Conjunction r r noch die
beiden Bestandteile s und herausfühlte während dies bei
nicht mehr der Fall war woraus folgt dass P s eine jüngere
Bildung ist

Wenn am Ende einer Zeile Platz übrig ist der aber für das
folgende Wort nicht ausreicht so wird er durch Striche oder durch
den oder die Anfangsbuchstaben des folgenden Wortes meist mit
übergesetztem Striche auch wohl durchstrichen ausgefüllt dies
notiere ich nicht

Was die Überschriften der j betrifft so verfahren die
Schreiber mit diesen so willkürlich z B vor Prov 6,12 hat s

i z i p 4 g j i z dass sich nicht feststellen
lässt was BE oder vielmehr der Schreiber von x geschrieben hat
ich habe das Schema welches s bietet aber selbst nicht überall
befolgt consequent durchgeführt

Was p 1 p 2 p r bedeutet ist bekannt ich brauche nur zu sagen
dass ich in den von mir herausgegebenen Abschnitten verschiedene
Hände nicht unterscheiden kann A jjpo p 2 y o 1 p 1 will sagen
p schrieb poi merkte sofort ehe er weiter schrieb seinen Fehler
und verbesserte ihn

Ich citiere das Alte Testament und teile meinen Text ab nach
der hallischen Bibel von 1720



ANHANG

r as v i
Nöldeke syrische Grammatik 128

Lag arde in GGN 1881 400 404 Mittheilungen I 78 80

a s mit weichem bieten die Bibeln der amerikanischen
Mission

1 das in Urümia 1852 erschienene Alte Testament Exod
15,26 Lev 27,34 Num 15,39 Deut 11,28 Regn y 9,6 11,38 Psalm
119,6 23 Prov 4,4 vielleicht auch in dem Exemplare der
Göttinger Bibliothek welches ich benutzte war es nicht deutlich

zu erkennen Deut 5,10 30,16
2 das in Urümia 1846 erschienene Neue Testament Marc

12,28 loh 13,34 loh a 5,2 ich benutzte das Exemplar der Königl
Bibliothek in Berlin

3 das in New York 1874 erschienene Neue Testament mit
Psalter welches meist Punct für Punct mit den älteren Urümiaer
Ausgaben stimmt nur sehr selten wie in den von mir anzufüh
renden Fällen von ihnen abweicht und seiner Billigkeit wegen zu
empfehlen ist an den Stellen Marc 12,28 Apoc 14,12 nicht loh
13,34 loh ot 5,2 Psalm 119,6 23

o habe ich in diesen Ausgaben nirgends punctiert ge
funden übrigens vgl Nöldeke 23 A

Die freilich recht schlecht punctierte Göttinger Handschrift
des j 0 welche bis zu der ersten Seite des 100 Blattes ein
schliesslich mit ziemlich vielen roten Puncten versehen ist schreibt

stets mit hartem a o einmal 81 1 35 mit hartem
dreimal 54 2 4 57 3 31 77 3 25 mit weichem s



ANHANG IX

Die schon von Roediger vgl seine syrische Chrestomathie 2 IV
benutzte Berliner Psalterhandschrift or qu 374 welche zwar auch

jung Sachaus Katalog 17 /18 Jahrhundert aber sehr sorg
fältig punctiert ist bietet stets mit hartem stets d h
zweimal 56 2 2 Psalm 71,17 und 161 1 3 Deut 32 2

o mit weichem wS Hieraus mag Roediger in seinem Glossare 2

56 a j ii a haben Der Schreiber der nachweislich später geschrie
benen letzten Lage der Handschrift punctiert dagegen in dem alpha

betischen Lehrgedichte j j i a V fs iie f ±o zehn
mal das Wort al a mit hartem s

Ich könnte noch anführen dass der Berliner Psalter Sachau
225 fol 102 2 7 Deut 32 2 das von al a mit dem unteren
Puncte bietet aber die ganze Handschrift scheint schlecht und
ihre Punctation wertlos zu sein

Ältere Berliner Handschriften welche ich darauf hin durch
gesehen habe or fol 354 und 355 lehren uns nichts nur
der schon in dem Vorworte genannte cod Diez A qu 105 fol
151 2 2 Tit 2 15 liefert o mit hartem

so schreiben alle abgehörten Zeugen welche es überhaupt
punctieren mit weichem die Bibeln der amerikanischen Mission
cod gott or 18 a codd beroll or fol 355 or quart 374

Hinter den Psalmen hat die Handschrift die biblischen j iuvi das Vater
unser u ä



Lebenslauf

Ich Otto Gustav Alfred Rahlfs bin geboren am 29 Mai 1865
in Linden bei Hannover Mein Vater ist der Lehrer und Cantor
Georg Rahlfs meine Mutter Ottilie Rahlfs geb Brüel

Ostern 1873 in die erste Vorclasse des Lyceums II in Han
nover aufgenommen wurde ich nach zehnjährigem Besuche dieser
Schule Ostern 1883 von dem Director Herrn Prof Dr Wiedasch
mit dem Zeugnisse der Reife aus der Anstalt entlassen und begab
mich zum Studium der Theologie zunächst auf drei Semester nach
Göttingen wo ich bei den Professoren Herren Abt Reuter Ber
theau Ritsehl Schultz Duhm theologische Collegien und bei
Herrn Prof Bau mann ein Colleg über die Geschichte der Philo
sophie hörte

Das Wintersemester 1884/5 verlebte ich in Halle a/S Ich stu
dierte Theologie bei den Herren Professoren Beyschlag Riehm
Kähler Karl Müller Logik bei Herrn Prof Haym

Ostern 1885 giengich wieder auf zwei Semester nach Göttingen
ich lernte Theologie bei denselben Herren wie früher biblisches
Chaldäisch bei Herrn Prof E Bertheau Syrisch bei Herrn Prof
P de Lagarde Psychologie bei Herrn Prof G E Müller

Nach Ablauf des Trienniums kehrte ich Ostern 1886 zu meinen
Eltern nach Linden zurück um hier meine Dissertation auszuar
beiten und meine übrigen Studien fortzusetzen





i üA Z olsc j o o V 4 oiaii ic5 a s2o
V i jaa j ia l Zj 1 1i ioli lc ajiooLs 0

S jso mj eo e ooLliß Of2o j i LDQ jo j J ooi am c
j mv o l e o IZaio d iu Jn j I öiiol Jl Z V iie ask l i iaa
e i j ie aL i b o IkidiG UaX Lo 2 Z U aJ llz 1
lAiaa o At iV i M i oj s Iol P ols fj r z l Piioe
oil v ii Lji o h j l iXQ li t a Ij n ic s j i oi s

ya js k j j nm Z 3 aio io V o jütt Vali
1 U ic öi V y zjisCC iJa oioi s 1 1 rj ißjj I
UVia, Zaaliic5 I r 3 Va kle Italic jio U io p ic
2tulic o s jjiii t l i älicc JL Ulisc Öls jlMscAie
Z Ls P i j B aal Zn So P 2j sAic Via
oi r lZaiß j A iniiCC 1 aioi U olc j 0LJ
aio pLli c tVii i ols i j fAA j o Ju Lj m,

oi Vi na Vi affiaJo J ifl u ,Vi, J j io e ol sloq
jjoa ißJ 4Z jic 1 oi t a c j JjsaiaJ w j S
v i DQ r lliaant SJx s ii i o A ols m S Vinoi

vor V 2 olXj L wSoZ s p g b t mit einem roten Striche
durch den zweiten Punet g c Regn 7 5 12 j d lAji m p g Iol j s
e P 2 IV P 1 f Prov 1 8 10 15 2 1 3 1 u 0 g Prov 1 8
6 20 u a A Prov 6 6 30 25 i Prov 2 16 5 3 23 G 20 7 27 u a
h Psalm 37 1 Pi io p m ols g n s 1 s 2 o Uaai ioj g l
p s schrieb 2wski versuchte zu corrigieren verschrieb sich dabei wieder durch

strich das Wort und schrieb ji si i q uHU maoL s r Zo Vi s 2
j ic s 1 s j J n im s t hier wird eine der folgenden Glosse entsprechende

Glosse ausgefallen sein deren Sinn sich aus dem Prooemium reeonslruiercn lässl

11 oi s si p joi g I v dq s p g
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oi oi c x ic f io w l xdA Ä öC i jaS c lo 01 J Äi Ai
lia oi i iia ffl a s luffi jio 21 mZo i, io jj io y zojoiai
01 u c v aal 23 l jrs io Vieuni Vi Ja a j a iO cc lVa V
Vi CC b f aofS6 Vir w 21ki ä Ml v V 26 4

a Z 1skj l alLiaa oi 0 1 io lasen io joi V io 32 o SfOZ
i i UasaJ tfaialiu oT oioiSk t, o 17 2 aj

joiffi oi 3ltoZÄ J JJLIjl cCC 2 3 iit i j ici oi lasoi J3 oiZai
aJ i s f iias ijäj ZjjiiDCC 1 1 l coi Vioj i io cJ j
io fS sai li oi o 155 V r V JiisCC 12 3c

j ijk J iC jk j r

JiiS 1 1 o J A J i jr 21 i iZi I m II
coi coi U 1 j2c jlc z a4 J u Ij Aj oi asi a r c c

ooiaa oi j,iojie UJa s ü B If r 30 K 4 ZÜ b
oi oi Z iZ j axo Aio Vin J r M i0 5io k oi asJCC cZ fZ o22 vj Za UÄ,oo 11 h L ij io

Za oi v s oi 2U Cijic ffro Jsc Uie luk lo
wS o a a s j j Ja xajU3 Xio iie Ls aJc u
5Q j iü i a rc r oi i AXsas oi iv c ia

Z u o kifl jj i iiil 19 f Za j 4 Ziü ai r j o ls j ie i iÄ
üiaie l M ie 3 Za2j a oi oi Z iZ oZ axc r

W ju So g x lÄijic p IZojoums s 2 l2rj jbio s 1 a It aio p
b I aSfic s g fso io p c ZaJ ovi p p r g s wie ich herausgebe d ooi pi
ooi p 2 ooi s g e 1 s 2 VjJ S 1 Zcja O s 5 ooiZj o s p g ich

schreibe joiZlj 0 nach pes da die Verderbnis im Zusammenhange des Commentars

nach obiüa aber nicht in dem der Bibel leicht zu erklären ist h
s g iHr l r 80 so l P c 1 schreibe It pc 5jio und ziehe i i ic welches auch
die Mailänder Handschrift und die Bibel von Urumia statt lesen zum
Bibcltexte i oZZ p g o/Z s k m p g s Zin dem Bibeltcxte ist f oZZ
Peal Castle liefert zur V ergleichung 1 Sam 24 6 in dem Commcntare ist oZZ

Ethpecl worauf p durch einen rolcn Qussäy Punct zwischen den beiden Z auf

merksam macht m juias s p g
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Jq öiü bJ o alo 01 jZ S wois ZUj
m nff j jo pä jbo 22 r Se 1 r o Z j Öl iZOf IL o

jlV A n a V 5Zl 6 J S w i J aSiJ w J10 Jl4 C P UajkS j 2

r tA vVv aVo u äsj Ilm in S 01 Il iOj D üvsrj
i aioi iJb hj ai v aa i A jol s JJ m o s io u L afl
q a ic J r 3 iJ 1 f 0 amaLa ZU50 3 Jr l P o
frny li 1 I ftS Zo 11 o ijj JiojK I Ja
iojZo eaJZ VAi s o Z aruoij rj 01 J 4 ioi5 i J Oo

f f f r A
iWC 1 1 ViV öi j oa is oiio I3äl Ij 12 2 Z V Hl

i c j V j 1 1Vi 01 olasJ jg QA 5c Uj o JJLIOJ iJl
jjjjojoo Z cZo h o s jVi o lA ia ia s mZÖlio io j s

j la 1 o 17 19 j j Sn nl oiWLio j Sn l ja V js it o
Ur 1 ö M tt i 1 1 J 5 o 01I Opa oi fflo i oi 5 1 uv uSvifi i o j ü ±D

yj 2 J iZ j j v öjjioo CC 2f V Ldio Ol iitia Jols
x jooi o k jjj a5 ooi IZj j a aa o Ol VlttS Ol Zj
ou ioj Je 2y s j oi jkn qVi oij iü ji coi r s o as io j j io Äj5

eteo r S s JjJSa Mäi IkxJ icj a isu ii r j j L
i A H 5 11 l,Z r i r Uj jx J taJ Z j o
J a wj Isäs jJj oas 1 rj iJ jj oi aii o ooi jZaio ir 4
ilaafil c 0 oi vjJJl uii, Ifc ai t j iolo 1
aJ Ais ao Z JiOj c Ujqj ps jio oj aio C 10 ijL i Ir 0 OT Of Laama ioo 6 f äi Sn

n s ö wfflfAüso p p ob zu streichen oder irgendwie zu
bessern sei weiss ich nicht q a ic s r y 0 P o V S zu Act 12 6

bj r t 0 s I f r z o I s Izalio g Jjojjuo s u I
v awt ooi s w ZLi g j x ooi s g ooi p 1 jooi p 2 U oiiio s j
2 s a J f p 1 Ih v P 2 P r s 8 I b Lev 20 10 c Jy oas p d
p g yZa z s 6 o p g oi s f oi iiio g



i JOfiOO IVuSS S r 2 JjJO Offia iAiC u Sa
wsoj aj a 5 h iO f LOö C 16 Lj o i /c is o ksop ,4ajo o
2k A al Z a 01 aiaiO i A a Jjjoaffla Ja U c aJLiVa JflJ
JLi ay a iflio 1 oZ t a o v t 2 oi ioj D
j iajQ cc j iö35a3o liaio Vi 1 Äjäsj 5 CC j Jc
j oalo PZas 7va iiilioK S k i ai ,aJ lS o so

Val U 01 5 i iaa 3i l h o i Vi 2 usaxio oZ sjys
U r m tetef oi m Zaia i l u j a ,Vi, i p 12 jj

ZaJ aa a öi o r a Ji o 15
oiiWol jjja Wo uyÄ s A j a Jj a i o 22 i a U m IV
i jjo oo Ä j a fc Vi i o ooi jjaii o joo ijj VdZZ ioi oi

Sil j n t jj oi V o aln l oi i oij l Za tala ai r l
lli ilai Zu pS 3ili2 Je r i ft Vi j j o ov 1 VO aioja L r 1

Ii yCili cp lU rc ii j no vi n JJLsi
01 1 0 vatru 3i li al Bw Jj rul r i l ic joaiZ jlß
P Z, 1 Z LßösfZ oomJ Pr olI ioj xti± m 1 nN VA3,ik Cj
l i is i ij azl i j a f ä ijn al o 1 1a jj a j ic5 oiZa j j ll i c

yj o Zo a J j JLi osi ff o ooi j aZ r j, ic l Li
va i Ji jj ta i i 3 aoZ a i 1 1 Zj a

sillp Za LCp olaa l j bß j aZ i A j V n tp ftiojj i r a c i l a

A t fa azj fS VJlLc oi a j t jj P U t i i r
s Vi l 0 f2c j i fa Vj ia a i o l t

ovX öi jiZ L 1 9 HzP 0 4laM jioj m ioöoiZ
j äiiias oi jöiai i a ova Aia io Joi j ViSs cn i a iOa
oijiai Zj l iiOo oiZma J AJiaJo 2 i Iio i joJ aial j iic

üj soj ooualk p g ijial jj fSio a s vgl oben zu Prov 6 9
h l jjiao p I CpAa g j tjoio s p g und Ajmj s p g aber mit oi ioj D Irin
nach BE da er das Z des Worles hart ausspricht vgl Nöldekc 185 die ersle

Person ein k i i s oi p m j o Sn n g 1 n a p a g oi s
o viS 4 gl p Prov 8 24 q Uio g 1 r jL j a g 5 o pl j aZl
p2 g s Gen 1 9
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si ffu j üi io Isel o v j j oj s icjo T
U La u o ac süL los Ä oi ,1aV co t, JXfcc j V i3

aaj iJ vj oZ UJa IZoJoiio l Zl ai oZ soic
oZ QjL ja LiaJ cZ g r S P Z i K i sAi i ri ooiZ Ic

iu Zo irü 31 M rJCj iO v s J oi c Jwlli lyi U l m OfcJM JJ 1
An cn 5o xifi icj li c Ix i 2 1 jJiiB lca

Ul z V oi j vi VJc 18 Pj k io j s öv oi Z2Jl jlkicic
eZ a zl i oia Äla y oi j r s1 oiZaL i l ÄXo

v j s 5 10 a l uk Al äa io o wÄ l aie hXas Jä jJifq y j
Sii ij 11 oii Leo oi s vjipjjo oiZo ia i is i oi j j ajD
pj s J Uä 21 öi Öl1 X o b öi wüi a

ioj 25 j Seft jiu u kJttio öi 1 5 r JÜc
w ss jJL üe 2 t xco 1 aax k oj öi Ui i

,jio imio iSn,w äd b Izi aiic 1 11
i 2 Z Ui 1 a 4LlSO COlivSl iCc 0 Aia V

J aj u kas coii sw ÄS c i 3 j ic ZZ ,Ja
cu io uüfcas jia oiißjo f U pu is J Z U o l i t a 3 l 3
k oLxslii iioi lr 17 A ic U Jtie U Jjas pvuojä
oij kÄlr oij J r J 22 H C i ö l öi Asj io li jlsa
J P Ik kl öi jia 4 L j o ii a ZZ J oi iam IZj J

oi sp g V J J5oj s p i i Ö r s s ü cj s g IV i tl o i s X i oaXo s
oa o g y sg s U fta o sg Lit qo g zu der ganzen Anmer

kung Gen 6 1 4 Nuni 25 Jud 1411 b m s j c jzlüie p g lluü i5 s spg
versehen Z mil ReBäc welches nach Prov 20 23 nicht von BE herrührt

d a s 2 i fcS p g 4 s 1 6 3 r ii oi p g s der jedoch hier am
Ende der Zeile um den Platz auszufüllen j den Anfangsbuchslaben des fol

genden Wortes schreibt j f s j p g hinter löschte s etwas
h in oiio g i jSLd s p g k 0Ljk aJ s 1 g 1 oL alii s 2 g 2 p l i ai l p 1
m oi nicht am Ende einer Zeile s n oi g o b A ä zi s p g jZj aA
pes auch BE scheint nach seiner Erklärung l sa U il 20 urteilen IZjjäa

geschrieben zu haben



v oio mnAj las 0 öi jj cj s jn n P 01 2 ij sa
siiuiiis a, iljo 29 z ±c t 01 gio js V Sn oia jcJ öi
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